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Warum? Weil sie die Zugerei-
sten - egal ob touristisch oder be-
ruflich - in die Lage versetzen, das
Kauderwelsch der alteingesesse-
nen Bewohner vor Ort mit all sei-
nen fremdartig und zuweilen lu-
stig klingenden Lauten und Aus-
drücken wirklich zu verstehen,
und sich gekonnt in die Lebens-
art, das Lebensgefühl, die Le-
bensphilosophie der Menschen
vor Ort einzufühlen. Denn ein
Dialekt ist nie nur eine andere
Art zu sprechen, sondern der
Spiegel einer anderen Art zu den-
ken, fühlen, genießen, leben und
lieben.

Wir verzichten daher auf lange
sprachwissenschaftliche Abhand-
lungen über die Herkunft des
Dialektes und kommen nach den
grundlegenden lautlichen und
grammatikalischen Unterschie-
den gleich zu dem, was Alteinge-
sessene auf der Straße und Zu-
hause sprechen. So wird es ein
Leichtes dem Charme des trocke-
nen Humors und der bildreichen
Sprache der deutschen Dialekte
und Mundarten zu erliegen.

Die Autorinnen und Autoren wer-
den Sie immer wieder zum
Schmunzeln bringen und gekonnt
Mentalität und Lebensgefühl des
jeweiligen Sprachraumes vermit-
teln. Es erwarten Sie sprachliche
Leckerbissen, gespickt mit um-
gangssprachlichen Floskeln, Rede-
wendungen und lockeren Sprüchen,
die den Mutterwitz der Bewohner
charakterisieren. 

Glücklicherweise gibt es noch
Menschen - alt und jung, Zugereiste
oder Alteingesessene- , die das Hoch-
deutsche mit Liebe links liegen las-
sen und Ihnen mit einer gehörigen
Portion Dialekt einige Rätsel aufge-
ben. Das gilt natürlich auch für
Wienerisch oder Schweizerdeutsch.

Und weil’s so schön ist, erfreut
sich manch ein Dialekt auch weit
über die eigentlichen Sprachgren-
zen hinaus großer Beliebtheit wie z.
B. Kölsch, die Sprache der Dom-
stadt am Rhein, oder Berlinerisch —
man denke da nur an Kennedys
Ausspruch „Ick bin ein Berliner“,
oder Sächsisch, was nach der Wen-
de besonders oft scherzhaft nachge-
ahmt wurde.

Kauderwelsch-Dialektführer sind anders!
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